
Gutenberg-Museum – Weltmuseum der Druckkunst
Liebfrauenplatz 5, 55116 Mainz

Tel	 06131 12 26 40 / -44
Fax 	 06131 12 34 88
Mail 	 gutenberg-museum@stadt.mainz.de
web	 www.gutenberg-museum.de

offen	 Ausstellungsgebäude
	 Di – Sa: 9 – 17 Uhr, So: 11 – 17 Uhr
	 Mo und an Feiertagen: geschlossen

	 Druckladen des Gutenberg-Museums
	 Mo – Fr: 9 – 17 Uhr 
	 Sa: 10 – 15 Uhr und nach Vereinbarung

	 Bibliothek des Gutenberg-Museums
	 Di – Fr: 9 – 13 Uhr und 
	 14 – 16.30 Uhr (letzter Einlass)

Preise	 Erwachsene: 5,00 €
	 ab 10 Personen 3,50 €
	 ermäßigt (auch BahnCard, SWR-Kulturkarte etc.): 3,00 €

	 Kinder und Jugendliche (8 – 18 Jahre): 2,00 € 
	 ab 10 Personen: 1,50 €

	 Kinder bis 7 Jahre: frei 
	 sowie Inhalber von MuseumsPASS Musées, mainzcardplus, 	
	 Ferien-, Juleica- oder Ehrenamtskarte

	 Familienkarte: 10,00 €

	 Jahreskarte: 25,00 €

	 Audioguide: 3,50 €

Gutenberg- 
Museum

Weltmuseum 
der Druckkunst

„Der Weg zur wahren Wiege 
	des  gedruckten Buches führt 
nach Mainz ins Gutenberg- 
Museum. Für den Bibliophilen, 
den Freund des Buches, ist  
das wie eine Pilgerreise nach 
Jerusalem oder nach Mekka.“

	 Umberto Eco beim Besuch des 
	 Gutenberg-Museums 2014 

„Unbedingt einen 
Besuch wert!“ –

„A unique museum 
worth visiting!“ 

	 Museumsbesucher auf der
	 Touristikwebstie „TripAdvisor“:

Bildnachweis: Verwaltungsgebäude Römischer Kaiser: Gutenberg-
Museum/Pipprich, Tresor: Tourist Service Center, Präsentation 
bauhaus.labor: Gutenberg-Museum/Kohz, Gutenberg-Bildnis: Dietmar 
Gross, Gutenberg-Bibel: Gutenberg-Museum, Medienfassade: 
Gutenberg-Museum/Pipprich, Druckladen: Gutenberg-Museum/Essling

Stand: Februar 2019



…	in der rekonstruierten Gutenberg-Werkstatt zu 	
	 jeder vollen Stunde eine Druckvorführung de- 
	 monstriert, wie vor 550 Jahren gedruckt wurde?

…	im Museum jeder zusehen kann, wie Ablass-
	 briefe gedruckt werden, die den Gläubigen im 		
	 Mittelalter den „Nachlass von großen und 		
	 kleinen Sünden“ versprachen?

…	im Druckladen jeder unter fachkundiger An-
	 leitung selbst aktiv werden und die Welt des 		
	 Setzens, Druckens und Gestaltens mit allen 		
	 Sinnen erfahren kann?

…	im Gutenberg-Museum und seinem Druckladen 	
	 spezielle Veranstaltungen für Jung und Alt, 
	 für Laien und für Fachpublikum, stattfinden?

…	der Druckladen eine mobile Druckwerkstatt 		
	 inklusive Druckpresse verleiht und auch private 		
	 Druckaufträge ausführt?

…	der Druckladen für Kindergeburtstage und 		
	 andere Veranstaltungen in besonderem Ambiente 	
	 gemietet werden kann?

…	in der öffentlich zugänglichen Gutenberg-
	 Bibliothek auch exklusive Sondersammlungen 		
	 wie wertvolle Inkunabeln, Exlibris und
	 Miniaturbücher beheimatet sind?

…	sich in der hauseigenen Werkstatt eine Buch-
	 Restauratorin darum kümmert, dass die rund 		
	 90 000 Bücher und Medien der Gutenberg-
	 Bibliothek in gutem Zustand bleiben?

…	seit der Ausstellung „Moving Types – Lettern in 	
	 Bewegung“ jeder seine ganz persönliche SMS-
	 Botschaft auf die Medienfassade zwischen den 	
	 Museumsgebäuden zaubern kann?

…	der alljährlich verliehene Mainzer Stadtschreiber- 
	 preis verbunden ist mit einer Wohnung im 		
	 Gutenberg-Museum?

…	der Museumsshop exklusive Geschenkideen und 	
	 Souvenirs bereithält, deren Kauf Erhalt und Aus-
	 bau des Museums unterstützt – etwa das kleinste 	
	 im Buchdruck hergestellte Buch der Welt?

…	das Gutenberg-Museum u.a. ein Partner-Museum 
	 in Süd-Korea hat und jedes Jahr viele Hundert 
	 Gäste aus diesem Land ins Gutenberg-Museum 	
	 kommen?

Wussten Sie 
eigentlich, dass…

Das Museum und seine
gröSSten Schätze

die dauer- 
ausstellung

Von Zeugnissen der Buchkultur vor Gutenberg 
über Druckerpressen aus vergangenen Jahr- 
hunderten bis zur Druckkunst im islamischen Kultur- 
raum, von der Entwicklung der Handschrift bis zur 
Sammlung beispielhafter Kinderbücher: Einzigartig 
vielfältig sind die Themen rund um Schrift, Druck 
und Buch, die präsentiert werden. So zeichnet die 
pressehistorische Abteilung die Zeitungsge-
schichte nach und beleuchtet dabei die Drucktech-
niken ebenso wie die Nachrichtenübermittlung.  
Die Ostasien-Abteilung  demonstriert die frühen 
Errungenschaften der dortigen Schrift- und 
Druckkultur. Die weltweit bedeutende Inkunabel- 
Sammlung beherbergt exemplarische Werke,  
die bis 1500 gedruckt wurden, und das bedeutende 
Deutsche Buchbindermuseum zeigt Werkzeuge  
und Geräte, Fachbücher und Fachzeitschriften, 
Fotos, Urkunden, Briefe, Firmenschilder und 
Bindetechniken. 

Ein regelmäßig gezeigter Kurzfilm führt in 
Leben und Werk Gutenbergs und in „sein Museum“ 
ein, auf Wunsch begleitet ein Audioguide in 
deutscher, englischer oder französischer Sprache 
durchs Haus. An Wochenenden und in den Ferien 
finden zusätzliche Führungen speziell für Familien 
oder Kinder statt. Über den Kooperationspartner 
Touristik Centrale lassen sich Gruppenführungen in 
vielen Sprachen buchen.

Zum fünften Mal in Folge wurde das Gutenberg- 
Museum im Jahr 2018 von der Touristikwebsite  
„TripAdvisor“ mit dem „Zertifikat für Exzellenz“ aus- 
gezeichnet. 

Mitten im Herzen von Mainz, am Liebfrauen-
platz gegenüber dem Dom, liegt das Gutenberg- 
Museum, eines der ältesten Museen für Buch-, 
Druck- und Schriftgeschichte der Welt. Von 
Mainzer Bürgern im Jahr 1900 gegründet, lädt das 
Weltmuseum der Druckkunst Groß und Klein zum 
Erkunden, Bestaunen und Erfahren von Schriftkultur 
ein. Nur wenige hundert Meter entfernt vom 
Ursprungsort des europäischen Buchdrucks, wo 
Johannes Gutenberg den Buchdruck mit beweg- 
lichen Lettern zur Reife brachte.

Texte nicht mehr abzuschreiben, sondern sie 
zu drucken - mit beweglichen, wieder verwendbaren 
Lettern aus Metall: Gutenbergs Erfindung machte 
Bücher erstmalig erschwinglich, verschaffte einer 
breiteren Bevölkerungsschicht Zugang zum 
geschriebenen Wort. Eine Revolution, die sich heute, 
rund 550 Jahre später, wiederholt, wenn unsere 
globalisierte Informations- und Mediengesellschaft 
durch Digitalisierung jegliche Information, das 
gesamte Wissen der Menschheit, uneingeschränkt 
verfügbar macht.

Mehr als 130 000 Gäste aus aller Welt kommen 
jährlich in das Museum, um das Erbe Gutenbergs, 
der zum „Mann des Jahrtausends“ gewählt wurde, 
kennenzulernen. Größter Besuchermagnet: zwei 
originale 42-zeilige Gutenberg-Bibeln aus der Mitte 
des 15. Jahrhunderts. Hoch gesichert und – wegen 
ihrer Lichtempfindlichkeit – in gedämpftes Licht ge- 
taucht, präsentieren sich die beiden wertvollen 
Exponate mit weiteren Kostbarkeiten in einem be- 
gehbaren Tresor.

die sonder- 
ausstellungen

Zahlreiche Sonderausstellungen zu speziellen 
Themen eröffnen mit innovativen Konzepten 
immer wieder neue Sichtweisen. Mehrere vielfach 
preisgekrönte Sonderschauen rund um den 2011 
neu etablierten Schwerpunkt Typografie fanden 
weltweit Beachtung. So gilt der 2016 erschie- 
nene mehrfach preisgekrönte Katalog zur Sonder- 
ausstellung „Futura. Die Schrift“ bereits  
international als Standardwerk.

Alle aktuellen Sonderausstellungen und 
weitere Termine auf beiliegendem Einlegeblatt und 
auf www.gutenberg-museum.de


